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Herren Kreisklasse B Nord

TTC Gemmingen II : TTV Eschelbronn II 
Montag, 05.12.2022, 20:15 Uhr

TTC Gemmingen II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisklasse B Nord auf

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTV Eschelbronn II hat der TTC Gemmingen II am Montag in
weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisklasse B Nord gesammelt. Beim TTV
Eschelbronn II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 28:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TTC Gemmingen II mit 2 und der TTV Eschelbronn II mit 4 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Margalida / Tzschach letztlich parat, um sich gegen
Weiss / Colakca durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Trotz
Blitzstart verloren Plahm / Kirchner ihr Spiel gegen Gülhan / Kugele letztlich mit 1:3. Zwar brachten
Weiss / Triller Leyrer / Leyrer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Leyrer /
Leyrer mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Steffen Plahm hatte derweil gegen Thomas Kugele beim 11:7, 11:1, 11:3 keine
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Kaum was zu
bestellen hatte hingegen Dirk Margalida bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Cüneyt Gülhan, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Celalettin Colakca kam Uwe
Tzschach nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Franziska
Leyrer konnte im Spiel gegen Manuel Weiss einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Stefan Kirchner machte mit Johann
Triller bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Zwischenzeitlich musste Jonas Leyrer zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Marco Weiss aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Auf dem falschen Fuß erwischte Steffen Plahm seinen Gegner Cüneyt Gülhan beim eher
eindeutigen 3:0-Triumph. Dirk Margalida überzeugte im Match gegen Thomas Kugele, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Gemmingen II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2022 gegen die TTF
Eschelb.-Angelbachtal III bevor. Für den TTV Eschelbronn II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Adelshofen am 09.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Gemmingen II

Doppel: Margalida / Tzschach 1:0, Plahm / Kirchner 0:1, Leyrer / Leyrer 1:0 
Einzel: S. Plahm 2:0, D. Margalida 1:1, U. Tzschach 1:0, F. Leyrer 1:0, S. Kirchner 1:0, J. Leyrer 1:0 

 TTV Eschelbronn II
Doppel: Gülhan / Kugele 1:0, Weiss / Colakca 0:1, Weiss / Triller 0:1 
Einzel: C. Gülhan 1:1, T. Kugele 0:2, M. Weiss 0:1, C. Colakca 0:1, M. Weiss 0:1, J. Triller 0:1
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